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ENNETBADEN: Besuch beim Wohn- und Pflegehaus National

Fein ü li e Le ens reu e- lowns
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Künstler des gemeinnützigen «Vereins
Lebensfreude» besuchten das Wohn-
und Pflegehaus National von Prosenio
und schenkten den Bewohnenden viel
Freude und fröhliche Momente.

Auf Initiative des Aktivie-
rungsteams von Prosenio be-
suchten zwei Künstler des
«Vereins Lebensfreude» er-
neut für einen Nachmittag

die betagten Bewohnerinnen und Be-
wohner des Wohn- und Pflegehauses
National von Prosenio in Ennetbaden.
Der durch Spenden finanzierte «Ver-
ein Lebensfreude» verfolgt schweiz-
weit das Ziel, die Lebensfreude betag-
ter, dementer oder behinderter Men-
schen zu fördern. Die Lebensfreude-
künstler begegneten den Bewohnen-
den und Mitarbeitenden an unter-
schiedlichsten Orten innerhalb des
Hauses National auf humorvolle Art
und Weise. So vollführten sie ein fein-
fühlig clowneskes Programm, das alle
Sinne der betagten Menschen an-
regte. Sowohl die Bewohnenden als
auch die Mitarbeitenden erlebten den
Besuch der Lebensfreude-künstler als
einen eindrücklichen Tag, der von
guten Gesprächen, Emotionen und
gegenseitigem Respekt erfüllt war.

Die Ressource Humor
neu erwecken

Liebevoll gestaltete Clownkostüme,
dezent geschminkte Gesichter, ge-
konnte Clownerie mit Scherzartikeln,
ungelenken Gesten und ewig kindlich
wirkenden Gemütern lassen die Arbeit
der Lebensfreude-künstler auf den
ersten Blick leichtfüssig erscheinen.
Dahinter stehen aber verschiedene
pflegerische Konzepte, welche zur wert-
vollen und nachhaltigen Wirkung ihrer
Arbeit beitragen. So stellt beispielsweise
die Basale Stimulation eine Grundlage
der Arbeit dar. Diese verfolgt das Ziel,
den Mangel an Eigenerfahrungen,
Eigenbewegung und Auseinanderset-
zung mit der Umwelt zu kompensieren.
Das A und 0 ist die Fähigkeit der
Lebensfreudekünstler, die Befindlich-

keit des Gegenübers zu erspüren und
darauf einzugehen. Die Lebensfreude-
künstler möchten mit ihrer Arbeit bei
betagten Menschen die wertvolle
«Ressource Humor» fördern und reak-
tivieren. Dies ist ihnen am Humortag
im Wohn- und Pflegehaus National
voll und ganz gelungen. So bescherten
sie etlichen Bewohnenden manch
verschmitztes Lächeln sowie auch aus-
gelassenes und lautes Lachen. Die
Clowns zogen zudem Angehörige,
Besuchende sowie Mitarbeitende in ih-
ren Interaktionshumor mit ein. Das
Team im Haus National war
von den Lebensfreudekünstlern begeis-
tert. Sie erhielten Impulse, wie sie

Humorinteraktionen in ihren pflegeri-
schen Alltag mit einbeziehen können.
Die Lebensfreudekünstler werden dem-
nächst auch die anderen Standorte von
Prosenio in Nussbaumen, Wettingen
und Würenlos besuchen.
Weitere Infos zum «Verein Lebensfreude
unter www.verein.lebensfreude.ch


